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FRANKENBERG

FRANKENBERG. Diakonie-Station:
Die häusliche Alten- und Krankenpfle-
ge ist rund um die Uhr unter Telefon 
06451/71150 erreichbar.
DRK-Pflegedienst: Die häusliche Alten- 
und Krankenpflege ist heute rund um 
die Uhr unter Telefon 06451/722760 er-
reichbar.
Der Hospizverein unterstützt auf 
Wunsch Schwerkranke und Sterbende 
und ihre Angehörigen zu Hause, im 
Krankenhaus oder Altenheim unter Te-
lefon 0160/97582896. Zu erreichen im 
Hospizbüro am Montag und Donners-
tag unter Telefon 714619.
Das Bürgerbüro ist heute von 7.30 bis 
18 Uhr offen.
Die Seniorenberatung ist erreichbar 
unter Telefon 505-118.
DRK-Migrationserstberatungsstelle:
Telefonische Beratung von 8 bis 12 Uhr 
unter 06451/7227-0.
Das Finanzamt mit Info- und Annahme-
stelle ist von 8 bis 15.30 Uhr geöffnet.
Das Freibad hat wegen der kühlen Wit-
terung heute von 9 bis 11 und von 17 bis 
19 Uhr geöffnet.
Diakonisches Werk,� Auf der Burg 11, 
Beratungen finden wie folgt statt:
Sozialberatung ist von 10 bis 12 Uhr, 
Telefon 06451/1712.
Für die Aussiedlerberatung ist die 
Terminvereinbarung unter Telefon 
05631/913677 möglich.
Der Minigolfplatz am Ederbergland-
bad ist von 10 bis 20 Uhr geöffnet.
Die TSV-Geschäftsstelle in der Röd-
denauer Straße ist von 10 bis 12 Uhr 
offen.
Die Einkaufskinderbetreuung � im Fa-
milienbüro, Bahnhofstraße 25, hat heu-
te von 10 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr 
bis 18 Uhr geöffnet.
Der „Treffpunkt“,� psychosoziale Kon-
takt- und Beratungsstelle in der Hain-
straße 51, steht zur Terminvereinba-
rung von 10 bis 13 Uhr unter Telefon 
06451/72430 bereit. Das Café ist heu-
te von 15 bis 17.30 Uhr geöffnet. Die 
Selbsthilfegruppe „Depash – Depressi-
on und Angst Selbsthilfe“ trifft sich um 
19 Uhr.
Die Schwangerschaftskonfliktberatung
ist von 11 bis 12 Uhr, Terminvereinba-
rung unter Telefon 05631/913256.
Das SPD-Bürgerbüro ist von 11 bis 
15 Uhr geöffnet.
Die Erziehungsberatungsstelle des 
Kreises ist von 12 bis 13 Uhr geöffnet, 
Telefon 06451/743-643.
Das Jugendhaus ist heute von 15 bis 
21 Uhr für alle Kinder und Jugend-
lichen geöffnet. Von 15.30 bis 16.30 
Uhr gibt es einen Spielenachmittag mit 
Senioren, ab 16 Uhr Breakdance mit 
Schwarzlichteffekten, von 16 bis 17.30 
Uhr Ballspiele in der Turnhalle der Or-
tenbergschule, von 16 bis 18 Uhr „Mul-
ti-Kulti-Mädchengruppe“ (ab 15 Jah-
ren) und ab 18 Uhr Schach.

Das Ortsgericht im alten Rathaus ist 
von 17 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Das CDU-Bürgerbüro in der Neustädter 
Straße 17 ist von 19 bis 20.30 Uhr geöff-
net, Junge-Union-Treff ist um 20 Uhr.
Die Selbsthilfegruppe „Alkohol – Dro-
gen – Medikamente“ trifft sich heute 
Abend in der Zeit von 19 bis 21 Uhr 
im TÜV-Gebäude in der Auestraße 30. 
Informationen bei Frank Müller, Tele-
fon 06451/714291 oder 0174/5246672. 
Mehr Informationen gibt es auch unter 
der Adresse www.adm-frankenberg.de 
im Internet.
Sprechstunden des Bürgerbeauftrag-
ten Friedrich-Wilhelm Tewes (Diemel-
stadt) finden heute von 14 bis 16 Uhr 
im Landratsamt, Besprechungszimmer 
II/Raum 124, statt.
Der Liedermacher Helmut Gebhard �ist
heute von 15.30 bis 17 Uhr im Senioren-
zentrum Ederbergland zu Gast.
Eine Kreißsaalbesichtigung � für
Schwangere und deren Partner fin-
det heute im Krankenhaus statt. Treff: 
19 Uhr in der Eingangshalle.
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe � hat
heute um 19.30 Uhr im Haus der Ver-
eine am Geismarer Tor ihr Treffen.

GEISMAR. Die Müllumladestation ist 
heute in der Zeit von 8 bis 17 Uhr für 
die Annahme von Bio- und anderem 
Müll geöffnet.

VIERMÜNDEN. Der Kinderchor „Re-
genbogenkids“ trifft sich um 15.30 Uhr 
zur Mini-Olympiade im evangelischen 
Gemeindehaus.

Rückblicke und zahlreiche Auszeichnungen bei Vollversammlung der Burgwaldschule

Schüler für besondere Leistungen geehrt

Als eines der herausragenden Er-
eignisse des vergangenen Schuljahres 
nannte Helmut Klein die Beteiligung 
der Burgwaldschule am Konzert Fran-
kenberger Schulen. Mit Blick in die 
Zukunft freute er sich auf das bevor-
stehende 50-jährige Bestehen der Real-
schule und die Jubiläumsfeiern. 

Auf Landesebene erfolgreich

Auf der Vollversammlung würdigten 
die Lehrer herausragende Schülerleis-
tungen der vergangenen Schulmonate. 
Dazu gehörte zum Beispiel der Schul-
sieger im Erdkunde-Wettbewerb Kevin 
Klinge aus der 9c. Er hat die Burgwald-
schule auch im Landeswettbewerb ver-
treten und belegte dabei den zehnten 
Platz, das ist das zweitbeste Ergebnis, 
das die Burgwaldschule in diesem Wett-
bewerb je erreicht hat. Neben Kevin 
Klinge erhielten auch die Klassensieger 
Annika Böhm, Thomas Kaus, Jan Häh-
nelt und Daniel Vial einen Gutschein 
von Erdkundelehrer Wilfried Ernst. 

Auch im Fach Mathematik hatten sich 
einige Schüler ausgezeichnet. Fach-

bereichsleiter Dominic Zissel ehrte die 
Meister im Kopfrechnen: Leonie Schlei-
ter, Philipp Rampe und Lara Möscheid 

aus der 5b. Auch eine Mathematik-Ral-
lye hatte es im vergangenen Schuljahr 
in der Jahrgangsstufe fünf gegeben. Die 
drei besten Teams „Das laufende Ma-
thematiklexikon“, „Die diagonalen 5“
und „4 Rechenzeichen“, alle aus der 5 b,
würdigte Dominic Zissel ebenfalls. 

Die Fachschaft Biologie hatte eine 
Waldrallye für die Klassen 6 organisiert. 
Auch hierbei wurden die Sieger am 
Mittwoch geehrt. Fachbereichsleiterin 
Sabine Dietz gratulierte den drei bes-
ten Teams, den „Moschuskraken“, dem 
Team „Tigerkralle“ und den „Renn-
mäusen“.

Schulsportleiter Jens Freitag über-
reichte den Siegern der Bundesjugend-
spiele Pokale und Urkunden. Bei den 
Mädchen waren das Jennifer Cramer 
aus der 8b auf Platz drei, Annabelle 
Kringe aus der 9e auf Rang zwei und 
die 13-jährige Schulsiegerin Carmen 
Borchert. Bei den Jungs belegte Manu-
el Morlinghaus aus der 8a den dritten 
Platz. Maxim Zich aus der 8e landete 
auf dem zweiten und Torben Wolf aus 

der 10d auf dem ersten Rang. Auch die 
Klassenbesten und herausragende Leis-
tungen wurden besonders gewürdigt. 

Rauchfreie Klassen

Zu guter Letzt überreichte Wilfried 
Ernst den siebten Klassen Gutscheine. 
Die hatten von Januar bis Juni am lan-
desweiten Nichtraucher-Klassenwett-
bewerb teilgenommen. Die Schüler hat-
ten sich dazu bereit erklärt, nur einmal 
pro Woche zu rauchen. Die Teilnahme 
war erfolgreich, wenn nicht mehr als 
drei Schüler diese Abmachung bra-
chen. Auf der Burgwaldschule haben 
das alle siebten Klassen geschafft. 

Zwischen den einzelnen Programm-
punkten spielte die Schulband unter 
der Leitung von Jörg Bomhardt. Sie 
schloss auch die Veranstaltung ab nach 
der Verabschiedung von Schulleiter 
Helmut Klein. Der konnte seine Schü-
ler zwar noch nicht ganz in die Ferien 
entlassen, die beginnen nämlich erst 
morgen.

FRANKENBERG (sin). Die Schüler-
vollversammlung der Burgwaldschule
markiert jedes Jahr das bevorstehende
Ende des Schuljahres. Am Mittwoch
reflektierte Schulleiter Helmut Klein in
der Ederberglandhalle das vergangene
Jahr,� �und es wurden zahlreiche Schüler
für besondere Leistungen geehrt.

Schulsportleiter Jens Freitag überreichte den Siegern der Bundesjugendspiele Pokale und Urkunden. (Fotos: sin)

Mathelehrer Dominic Zissel ehrte Meister im Kopfrechnen und die Gewinner einer Mathematik-Rallye.

Lehrer Wilfried Ernst zeichnete vier Schüler aus, die bei einem Erdkunde-Wettbewerb 
auf Schul- und auch auf Landesebene erfolgreich waren.

Referendare übergeben Erlös des ersten „Charity Runs“
FRANKENBERG (sin). Bei der Vollver-
sammlung der Burgwaldschule über-
reichten die Referendare Katharina 
Eichler (links) und Christian Manlik 
(3.v.l.) dem Vorsitzenden des Vereins 
für Bildung und Ausbildung in Togo, 
Walter Tatzel (2.v.l.), einen Scheck. Die 
beiden angehenden Lehrer hatten am 
11. Juni im Ederstadion einen „Charity 

Run“ auf die Beine gestellt. Für jede von 
den Schülern gelaufene Runde spende-
ten Eltern und Betriebe einen bestimm-
ten Betrag. Diese Sponsoren hatten die 
Schüler im Vorfeld selbst gesucht. Die 
Burgwaldschüler haben so einen Betrag 
von 5170 Euro zusammengelaufen, den 
Tatzel dankend entgegennahm. Sein 
Verein will das Geld in der ehemaligen 

deutschen Kolonie Togo in eine Schu-
le in Amlamé nördlich der Hauptstadt 
Lomé stecken. Das Gebäude hat bis 
jetzt weder Wasser- und Stromversor-
gung noch sanitäre Anlagen. Rechts im 
Bild die beiden Klassensprecher Marvin 
Schreck (6c) und Christoph Schneider 
(7d), deren Klassenkameraden das meis-
te Geld „erlaufen“ haben. (Foto: sin)

Betrunkener Mann:

Im OP-Kittel
durch die Stadt
FRANKENBERG (pfa). In einem blauen 
Operationskittel ist ein 54-Jähriger am 
späten Montagnachmittag durch Fran-
kenberg gelaufen. 

Alkoholisiert gestürzt

Der Mann war laut Polizei im Kran-
kenhaus behandelt worden, nachdem 
er alkoholisiert gestürzt war und eine 
Platzwunde erlitten hatte. Der Alko-
holabhängige sei am späten Montag-
nachmittag aus der Klinik abgehauen, 
berichtete der Dienstgruppenleiter der 
Frankenberger Polizei am Dienstag-
morgen.

Zustand lebensbedrohlich

Etwa eine halbe Stunde, nachdem 
die Meldung bei der Polizei eingegan-
gen war, traf eine Streife den 54-Jäh-
rigen vor seiner Wohnung an. Obwohl 
sein Zustand als lebensbedrohlich ein-
gestuft wurde, weigerte sich der Alko-
holiker, sich in ärztliche Behandlung zu 
begeben. Daraufhin wurde der Mann 
eingewiesen.
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